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Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
buchstäblich bis zur letzten Stunde wollte ich 
mit dem Vorwort im Mitteilungsblatt warten, um 
Ihnen wegen der Ankunft der Asylbewerber die 
neuesten Informationen weiterzugeben. Nachdem 
noch kein Termin bekannt ist, möchte ich den 
bisherigen Verlauf der Dinge für alle nochmal 
wiederholen.
Am 4.11.2013 erreichte uns der Brief des 
Landratsamtes Kitzingen in dem uns mitgeteilt 
wurde, dass beabsichtigt ist, ca. 15 Personen in 
Mainbernheim unterzubringen. Das Anwesen 
Gartenweg 3 wurde vom Landkreis Kitzingen 
angemietet. Diese Information gab ich in der 
letzten Stadtratssitzung und bei der Gedenkfeier 
am Volkstrauertag weiter.
Es ist verständlich, dass in der Nachbarschaft 
zunächst Unsicherheit und offene Fragen auf-
traten. In einer gewünschten Zusammenkunft am 
27.11.2013 konnte vieles angesprochen und dis-
kutiert werden. Allerdings war es von allgemeiner 
Art mit Beispielen und Erfahrungen aus anderen 
Orten. Dabei kam auch zur Sprache, dass hier in 
Mainbernheim aktuell beim Einwohnermeldeamt 
235 Personen aus 25 verschiedenen Nationen 
gemeldet sind.
Inzwischen wird das Wohnhaus im Gartenweg 
durch die Behörden möbliert und für den Auf-
enthalt hergerichtet.
Um für den Umgang mit Menschen aus wahr-
scheinlich völlig anderen Kulturkreisen etwas 
vorbereitet zu sein, nahm ich Verbindung zum 
Arbeitskreis Asyl, zu unserer Aktion „A bissle 
Zeit“, zu den beiden Kirchengemeinden, zum Di-
akonieverein und sonstigen Personen auf. Auch 
Verantwortliche des TSV Mainbernheim und der 
CVJM-Jugend sagten Unterstützung zu.

Ich finde es schade, dass inzwischen Flug-
blatt-Parolen der NPD die Stimmung in unserer 
Stadt beeinflussen wollen.
Nun bitte ich Sie alle, liebe Mitbürgerinnen und 
Mitbürger, um einen offenen, vorurteilsfreien und 
mitmenschlichen Umgang mit Fremden.
Die Vorweihnachtszeit bietet vielleicht besondere 
kleine Gesten für ein gutes Miteinander.
Ich wünsche Ihnen allen gute Feiertage und al-
les Gute zum Jahreswechsel und das Neue Jahr 
2014.

Ihr
Karl Wolf
1. Bürgermeister

Weihnachts- und Neujahrswünsche
Zum Weihnachtsfest, zum Jahresschluss 

und für das ganze Neue Jahr 2014
wünschen wir allen Mitbürgerinnen und 

Mitbürgern ruhige Feiertage und
alles Gute.

Bauhof               Verwaltung       1.Bürgermeister
Erwin Götz                 Hans Brummer    Karl Wolf

Natürlich auch die herzlichsten Grüße 
und Wünsche von allen Mitarbeiterinnen 

und Mitarbeitern des Bauhofes, der
Verwaltung und den Stadträten.
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Aus der Stadtratssitzung vom 15.11.2013
Bauangelegenheiten
Ingrid Wagner, Kassel: Anfrage zur Beseitigung von 
zwei Thujabäumen im Friedhof.
Der Stadtrat lehnt die Fällung der Thujen ab.
Familie Mägerlein, Mainbernheim:  Gestattung einer  
schmiedeeiserne Gartentür zwischen den Anwesen 
Kitzinger Straße 1 und 3.
Parken in der Nürnberger Straße
Ein Aktenvermerk über eine Ortseinsicht mit der 
Verkehrsbehörde zur Parksituation in der Nürnberger 
Straße liegt vor. Der Stadtrat beschließt, ein einseitiges 
eingeschränktes Halteverbot für Fahrzeuge über 7,5 t 
auf der östlichen Straßenseite ab der Einmündung der 
Poststraße bis zur Einmündung Mühlenweg zu erlassen.
Werbung im Bereich der Altstadt und Grabengärten
Nach wir vor gilt, dass Werbetafeln in der Altstadt und 
im Bereich der Grabengärten nicht erlaubt sind. An den 
Stadtplantafeln können Werbefelder (Größe 160 x 80 
mm) bei der Stadt angemietet werden.
Heckenpflege 2014
Die Heckenpflegemaßnahmen in der Flur müssen bis 
28.2.2014 abgeschlossen sein. Der Umfang von
ca. 5000.- € wird im Vorgriff auf den Haushaltsplan 
2014 genehmigt.
Hinweisschilder für Flurwege
Es gibt einen Vorschlag für neue Hinweisschilder für die 
gemeinsame Nutzung von Flurwegen durch Landwirte, 
Radfahrer, Fußgänger. Es sollen aber keine zusätzlichen 
Schilder aufgestellt werden, sondern es wird an alle 
appelliert, gegenseitig rücksichtsvoll zu sein. 
Winterdienst
Aus haftungsrechtlichen Gründen sind verbindliche 
Streupläne festzulegen. Die Arbeiten müssen so orga-
nisiert werden, dass möglichst bis 7:00 Uhr der erste 
Streudurchgang fertig sein soll.
Die städtischen Mitarbeiter bemühen sich, die wichtig-
sten Stellen befahrbar und begehbar zu halten. Es ist 
aber nicht verpflichtend, alle Situationen unter allen 
Umständen zu gewährleisten. Andererseits besteht aber 
für alle Grundstückseigentümer an öffentlichem Nach-
bargrund die Verpflichtung zum Räum- und Streudienst 
auf Gehwegen und Straßen aufgrund einer Verordnung. 
Siehe Artikel: Räum- und Streupflicht.
Gesamtmaßnahme Grabengärten
Nach wie vor ist geplant, im März nächsten Jahres mit 
den Bautätigkeiten für die Neugestaltung der Gärten 
zu beginnen. Mit dem Staatl. Bauamt muss noch eine 
Ausbauvereinbarung für den Geh- und Radweg ge-
schlossen werden.
Sanierung des städt. Mietshauses Herrnstraße 7
Wenn das Wetter mitspielt, können die Außenarbeiten 
bis Weihnachten fertiggestellt werden.
Es muss überlegt werden, ob das Nebengebäude und 
das Hoftor ebenfalls zu ertüchtigen sind.

Stadtsanierung: Bedarfsmitteilung 2014
Der Stadtrat stimmte der vorgelegten Bedarfsmitteilung 
für das Bund-Länder-Städtebau-Förderungsprogramm 
V-städtebaulicher Denkmalschutz - für das Haushalts-
jahr 2014 zu. Der Schwerpunkt liegt bei der Weiterfüh-
rung des Schulgassenkonzepts.
Sanierung der Friedhofsmauer
Die Sanierung der Mauer am Friedhof Teil A einschließ-
lich der Ausbesserungen an der Mauer zum Teil D ist 
fertig. Die Arbeiten wurden von Fa. Bömmel sehr zu-
verlässig und in einer hohen Qualität ausgeführt. Inzwi-
schen hat Fa. Türke das Wiederaufstellen der Grabsteine 
und Einfassungen erledigt. Mit Landschaftsarchitekt 
Ralph Schäffner, Büro arc. Grün, wurde vereinbart, 
dass das Büro in die kommende Sitzung zur Beratung 
über die Weiterführung der Planungen für die Umge-
staltungen im Friedhof Teil B kommt.
Fluchttüre für die Mehrzweckhalle
Die Angebote für eine zusätzliche Fluchttür in der 
Mehrzweckhalle liegen noch nicht vollständig vor. 
Daher ist eine Beauftragung noch nicht möglich.
Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2011 
und 2012 und überörtliche Kassenprüfung
Der Stadtrat nimmt die Berichte der Staatl. Rechnungs-
prüfungsstelle des Landratsamtes Kitzingen über die 
Überörtliche Prüfung der Jahresrechnungen 2011 und 
2012 und überörtliche Kassenprüfung zur Kenntnis. 
Beanstandungen haben sich in beiden Berichten nicht 
ergeben. 
Örtliche Prüfung der Jahresrechnung 2011
Verstöße gegen die Grundsätze von Wirtschaftlichkeit 
und Sparsamkeit sind nicht aufgetreten. Der Stadtrat 
stellte die Jahresrechnung 2011 fest.
Rechnungsergebnis 2011 in Einnahmen und Ausgaben: 
5.587.833,83 €.
Es wird der Verwaltung und besonders Kämmerer 
Dieter Brunner der ausdrückliche Dank für die gute 
Arbeit ausgedrückt.
Beschlussfassung über eine Änderungssatzung zur 
Satzung zur Regelung von Fragen des örtlichen Ge-
meindeverfassungsrechts hinsichtlich der künftigen 
Rechtsstellung des Ersten Bürgermeisters
Die Diskussion über die künftige Rechtsstellung des 
Ersten Bürgermeisters erfolgte unter Hinweis auf die 
grundsätzliche Problematik, geeignete Personen für eh-
renamtliche Tätigkeiten in Vereinen und Verbänden zu 
finden. Die Situation hat sich gegenüber früher merklich 
verschlechtert. Durch Veränderungen im Berufsleben, 
höhere Anforderungen und die bei vielen Arbeitsstellen 
eingeforderte räumliche und zeitliche Flexibilität wird 
es zunehmend schwieriger, ein ehrenamtliches Engage-
ment mit dem Beruf in Einklang zu bringen.
Was das Bürgermeisteramt angeht, sei 1. Bgm. Wolf 
noch in der günstigen Situation gewesen, dieses Amt 
neben seiner Tätigkeit als Nebenerwerbslandwirt eh-
renamtlich ausüben zu können. Es war seine eigene 
freiwillige Entscheidung, viel Zeit für dieses Amt 
einzubringen.
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In seiner Krankheitszeit hat Georg Gurrath aufgrund 
der vorher erfolgten Aufgabe der Landwirtschaft die 
Vertretung in einem ebenso großen zeitlichen Umfang 
wahrgenommen. Für die Zukunft wird es kaum möglich 
sein, Personen zu finden, die das Amt des Bürgermei-
sters von Mainbernheim mit über 2.200 Einwohnern 
und einer eigenständigen Verwaltung ehrenamtlich 
ausüben können. Er selbst ist fast täglich im Rathaus 
und konnte viele Termine selbst wahrnehmen. Das 
wäre bei einem Berufstätigen mit festen Arbeitszeiten 
kaum möglich gewesen. Ferner würden Berufstätige 
ihre berufliche Absicherung riskieren. Auch Frauen 
müssten das Amt mit Beruf und Familie vereinbaren.
Sicherlich ließe sich die Situation durch organisieren 
und delegieren verbessern, jedoch bliebe dennoch 
ein erhöhter Personalbedarf in der Verwaltung. Den 
derzeitigen Personalstand im Rathaus kann man als 
eine Minimalbesetzung bezeichnen. Dem gegenüber 
steht eine Vielzahl von Aufgaben und Anforderungen 
zur Gewährleistung der Daseinsvorsorge für die Bür-
ger. Ein hauptberuflicher Bürgermeister könnte die 
Verwaltung unterstützen und entlasten und durch eine 
höhere zeitliche Präsenz auch mehr für die Bürger da 
sein. Wir stehen mit der Wirtschaft im Wettbewerb um 
qualifizierte Bewerber und müssen daher eine solide 
Basis bieten können. Dies würde durch die Ausgestal-
tung des Amts des Bürgermeisters als berufsmäßiger 
Beamter auf Zeit gewährleistet. Zu den finanziellen 
Wirkungen erläutert 1. Bürgermeister Wolf, dass ein 
hauptberuflicher Bürgermeister ca. 40.000 € im Jahr 
mehr kostet, diese Kosten werden aber durch den 
möglichen zeitlichen Einsatz wieder ausgeglichen. 
Die Personalkosten der Stadt im Vergleich zu anderen 
Kommunen würden dadurch nicht aus dem Rahmen 
fallen. Im Moment betragen die Personalkosten in der 
Verwaltung ca. 100 € pro Einwohner und Jahr, in ver-
gleichbaren Gemeinden reicht die Spanne von 85 € bis 
132 €. Mit dem hauptamtlichen Bürgermeister würden 
die Pro-Kopf-Ausgaben auf etwa 120 € steigen.
Der Stadtrat diskutiert über die Vor- und Nachteile einer 
berufsmäßigen Besetzung des Bürgermeisteramts. 
Mit der Umwandlung von Ehren- in ein Hauptamt 
werden nicht automatisch alle Probleme gelöst. Jede 
Wahl ist mit einem Risiko verbunden, aber die Parteien 
werden schon darauf achten, dass geeignete Personen 
als Bewerber aufgestellt werden.
Der Stadtrat beschloss, dass der Erste Bürgermeister 
ab der kommenden Wahlperiode Beamter auf Zeit sein 
soll. Dadurch ergibt sich eine Änderung der Satzung 
zur Regelung von Fragen des örtlichen Gemeindever-
fassungsrechts.
Flächennutzungsplanänderungs- und Bebauungs-
planverfahren der Stadt Kitzingen
Der Stadtrat beschließt, zu den Planungen keine Stel-
lungnahme abzugeben.
Aufhebung der Sperrung in der Schulgasse
Die Stabilität der Mauer ist inzwischen ausreichend 
gewährleistet. Die Sperrung wird aufgehoben.

Wiedereröffnung des Jugendhauses
Die Jugendhauseinweihung ist nun für Freitag, 13.12. 
ab 18.00 Uhr vorgesehen.
Nach der gemeinsamen Nutzung durch den TSV nach 
dem Sportheimbrand und vielen Erneuerungen im In-
nern des Jugendhauses steht es nun den Jugendlichen 
zur Verfügung. Alle sind eingeladen, zur Einweihung 
mal vorbeizuschauen.
Erste urkundliche Erwähnung im Jahre 889
Zum 1125. Jahrestag der ersten urkundlichen Erwäh-
nung der Stadt im nächsten Jahr ist eine Gedenkmünze 
geplant. Das Stadtfest „Echt Berna“ soll voraussichtlich 
im Zeichen dieses Jahrestages stehen.
Problematische Verkehrsverhältnisse im Kurven-
bereich der Straße Am Steinberg
Durch parkende Fahrzeuge wird die Straße so verengt 
und unübersichtlich, dass es zu Schwierigkeiten kommt. 
Der Stadtrat beschließt, im Kurvenbereich versuchswei-
se bis Ende Februar ein eingeschränktes Halteverbot 
aufstellen zu lassen.

Weitere städtische Informationen
Neuordnung des ärztlichen Bereitschaftsdienstes im 
Landkreis Kitzingen
Ab dem 21.1.2014 gibt es eine Notfallsprechstunde in 
der Bereitschaftspraxis Kitzinger Land, die Sie ohne 
Anmeldung aufsuchen können.
Die Bereitschaftspraxis befindet sich in der Klinik 
Kitzinger Land, Keltenstraße 67, 97328 Kitzingen.
Öffnungszeiten:
Samstag, Sonntag und Feiertags von 9.00 bis 13.00 
Uhr und von 16.00 bis 20.00 Uhr
Für Patienten, die krankheitsbedingt die Bereit-
schaftspraxis nicht aufsuchen können sowie für drin-
gende Behandlung außerhalb der Öffnungszeiten, ist 
der ärztliche Bereitschaftsdienst unter der Rufnum-
mer 116117 zu erreichen. Bei schweren Unfällen und 
lebensbedrohlichen Notfällen erreichen Sie den Ret-
tungsdienst unter Telefon 112.
Mainbernheimer Homepage
Besuchen Sie doch wieder mal unsere Homepage 
unter www.mainbernheim.de. Hier finden Sie aktuelle 
Ereignisse, Bilder und allgemeine Informationen rund 
um Mainbernheim. Aktuell finden Sie dort ab sofort 
eine Liste aller Bücher der Stadtbücherei - mit einer 
entsprechenden Suchfunktion - reinschauen (ins Inter-
net und in die Bücherei) lohnt sich!
Schlittenbahn
Bei passenden Schneeverhältnissen kann auf der Neuen 
Bergstraße Schlitten gefahren werden. Die Autofahrer 
sollten den Kindern den Spaß gönnen und die Straße 
nicht befahren.
Silvesterfeuerwerk
In der Altstadt darf kein Silvesterfeuerwerk abgeschos-
sen werden. Bitte akzeptieren Sie diese Stadtratsent-
scheidung als verbindliche Vorgabe.
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Bücher des Monats
Die Liebe deines Lebens - neuer Roman von Cecelia Ahern 
Ein ganzes halbes Jahr - Roman von  Jojo Moyes 
Silberlicht - Fantasy-Roman von Laura Whitcomb 
Seid du tot bist – Thriller von Sophie McKenzie
Für die Kids:
House of Night – Entfesselt - Neue Abenteuer von den 
Zeitdetektiven
Und für die ganz Kleinen:
Wunderschöne Bilderbücher zur Weihnachtszeit
Die Bücherei ist auch während den Ferien
montags von 17.00 bis 19.00 Uhr geöffnet!
Wie immer der Hinweis: auch der Bernemer Wein ist 
dort erhältlich.

Drei städtische Wohnungen im Anwesen
Herrnstraße 7 zu vermieten

Voraussichtlich ab 1.2.2014 werden nach dem Ab-
schluss der Energetischen Sanierung im städtischen 
Wohnhaus Herrnstr. 7 im Obergeschoss sowie im 

Dachgeschoss insgesamt drei Wohnungen frei.
Wohnung OG links: Wohnfläche 57,64 m²;
Wohnung DG links: Wohnfläche 54,43 m²;
Wohnung DG rechts: Wohnfläche 54,95 m²;

(jeweils 3 Zimmer, Küche, Bad, Flur).
Die monatliche Kaltmiete (zuzügl. Nebenkosten) 

beträgt 4,50 € je m².
Interessenten können sich im Rathaus bei 
Herrn Brummer, Tel. 09323/8042-36 oder

vormittags bei Frau Endres, Tel. 09323/8042-34 
melden.

Brennholzversteigerung
Die diesjährige Brennholzversteigerung ist am Samstag, 
28.12.2013 um 9.00 Uhr. Wie alljährlich treffen sich 
die Interessenten am Parkplatz Michelfelder Straße. Zur 
Mittagspause an der Waldhütte gibt es wieder Getränke, 
Glühwein, Lebkuchen, Brötchen und Knacker.
Herzliche Einladung!
Weihnachtsbäume aus dem Stadtwald
Leider gibt es keine passenden Christbäume. Erst in 
einigen Jahren sind die Neuanpflanzungen wieder so 
groß, um uns zu erfreuen.
KVÜ – Regel 
Immer wieder wird darauf hingewiesen, dass man auf 
Gehsteigen nicht parken darf. Wer es dennoch tut, hat 
wahrscheinlich das Mitteilungsblatt nicht gelesen. Wa-
rum auch, es ist ja keine Fahrschullektüre. Trotzdem 
möchten wir auf eine Besonderheit in Mainbernheim 
hinweisen: auf den Mehrzweckstreifen im Goldgruben-
weg. Dieser gepflasterte Streifen ist auf gleicher Ebene 
wie die Fahrbahn und auch zum Fahren frei. Parken 
ist erlaubt, aber Fußgänger haben besonderen Schutz.
Neujahrsempfang
Am Montag, 6.1.2014 um 11.00 Uhr findet wieder der 
traditionelle Neujahrsempfang statt. Er gilt als Danke-
schön für’s Ehrenamt und besondere Leistungen.

Veranstaltungskalender 2014
Das Ergebnis der Terminabsprache der Vereine, Grup-
pen und der Stadt ist wieder zusammengefasst im Ka-
lender 2014. Beachten Sie, dass die Termine der Stadt 
nach dem 1. Mai 2014 vom neuen Stadtrat gebilligt 
werden müssen. Eventuelle Änderungen werden ent-
sprechend bekannt gemacht.
Achtung Hundehalter
Gemäß § 11 der Satzung für die Erhebung der Hunde-
steuer der Stadt Mainbernheim vom 9.6. 2006, geändert 
durch die 1. Satzung zur Änderung der Satzung über 
die Erhebung der Hundesteuer vom 11.12.2006, ist 
jeder Hundehalter verpflichtet, einen über 4 Monate 
alten Hund unverzüglich bei der Gemeinde anzumel-
den. Falls Sie es bisher versäumt haben Ihren Hund 
anzumelden, so ist dies bei der Stadt Mainbernheim 
nachzuholen. 
Es wird außerdem darauf hingewiesen, dass zum
1. Februar 2014 die Hundesteuer zur Zahlung fällig 
wird. Denken Sie auch an die Beseitigung des Hunde-
kotes auf öffentlichen Flächen und den Spielplätzen.
Hundekot – Appell
Viele Bürgerinnen und Bürger sagen, die Appelle nüt-
zen doch nichts, das Papier ist geduldig: Stimmt zum 
Teil. Wieder bedanke ich mich einmal bei allen Hunde-
haltern, die die Tüten benutzen und es ordentlich und 
vorbildlich beseitigen. Für alle, die ihre Mitbürgerinnen 
und Mitbürger durch Rücksichtslosigkeit belästigen 
möchte ich am liebsten die Hundesteuer um das Dop-
pelte erhöhen, um davon eine gutbezahlte Arbeitskraft 
anzustellen, die entsprechend sauber macht. 
Eine Beobachtung vor ca. 14 Tagen: Auf dem Weg 
neben der Hecke und dem Baugebiet Am Zahn lagen 
von der nördlichen Seite her auf einer Länge von
ca. 30m  insgesamt 27 Hundekothaufen. Da fällt mir 
nichts mehr ein.
Räum- und Streupflicht im Winter
Bitte unterstützen Sie unsere Männer vom Bauhof und 
nehmen Sie Rücksicht. Hier nochmal in Auszügen die 
Hinweise aus der Verordnung der Stadt über die Räum- 
und Streupflicht bei Glatteis und Schnee:
§ 2 Begriffsbestimmungen
(2) Gehbahnen sind a) die für den Fußgängerverkehr 
bestimmten, befestigten und abgegrenzten Teile der 
öffentlichen Straßen oder b) in Ermangelung einer 
solchen Befestigung oder Abgrenzung die dem Fuß-
gängerverkehr dienenden Teile am Rande der öffentli-
chen Straßen in der Breite von 1 m, gemessen von der 
Straßengrundstücksgrenze aus …
Sicherung der Gehbahnen im Winter 
§ 9 Sicherungspflicht 
(1) Zur Verhütung von Gefahren für Leben, Gesundheit, 
Eigentum oder Besitz haben die Vorder- und Hinterlie-
ger die in § 11 bestimmten Abschnitte der Gehbahnen 
der an ihr Grundstück angrenzenden oder ihr Grund-
stück mittelbar erschließenden öffentlichen Straßen 
(Sicherungsfläche) auf eigene Kosten in sicherem 
Zustand zu erhalten. Die Sicherungspflicht besteht für 
alle Straßen.
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 § 10 Sicherungsarbeiten
(1) Die Vorder- und Hinterlieger haben die Siche-
rungsfläche an Werktagen ab 7 Uhr und an Sonn- und 
gesetzlichen Feiertagen ab 8 Uhr von Schnee zu räumen 
und bei Schnee-, Reif- oder Eisglätte mit geeigneten 
abstumpfenden Stoffen (z. B. Sand, Splitt), nicht jedoch 
mit Tausalz oder ätzenden Mitteln zu bestreuen oder das 
Eis zu beseitigen. Bei besonderer Glättegefahr (z. B. an 
Treppen oder starken Steigungen) ist das Streuen von 
Tausalz zulässig. Diese Sicherungsmaßnahmen sind 
bis 20 Uhr so oft zu wiederholen, wie es zur Verhütung 
von Gefahren für Leben, Gesundheit, Eigentum oder 
Besitz erforderlich ist. 
(2) Der geräumte Schnee oder die Eisreste (Räumgut) 
sind neben der Gehbahn so zu lagern, dass der Verkehr 
nicht gefährdet oder erschwert wird. Ist das nicht mög-
lich, haben die Vorder- und Hinterlieger das Räumgut 
spätestens am folgenden Tage von der öffentlichen 
Straße zu entfernen. Die Gemeinde stellt für die Abla-
gerung einen geeigneten Platz zur Verfügung, auf den 
in ortsüblicher Weise hingewiesen wird. Abflussrinnen, 
Hydranten, Kanaleinlaufschächte und Fußgängerüber-
wege sind bei der Räumung freizuhalten. 
Rückschnitt von Ästen und Zweigen
Was für die Grenze zum Nachbarn gilt, gilt auch für 
den Überhang auf Gehsteigen, Straßen und öffentli-
chen Grund. Weil jetzt im Winter die richtige Zeit zum 
Rückschnitt ist, dieser aber möglichst bis Ende Februar 
abgeschlossen sein sollte, billigte der Stadtrat folgende 
Vorgehensweise: Im Januar 2014 wird bei Nichtbeach-
tung ein persönliches Anschreiben an die betroffenen 
Grundstückseigentümer verschickt, wieder mit der 
Aufforderung zum Rückschnitt. Bleibt das fruchtlos, 
erfolgt eine Ersatzvornahme, das heißt: eine Fremd-
firma schneidet zurück und die Kosten dafür werden 
erhoben. Soweit sollte es nicht kommen, denn sicher 
möchte niemand, dass man die eigenen Interessen auch 
ignoriert. Bitte beachten Sie diesen Appell.
Bauberatung
Die Bauberatungen finden wieder regelmäßig zu einem 
festen monatlichen Termin statt. Der nächste Termin 
ist am 14.1.2014 ab 14.00 Uhr. Bitte melden Sie Ihre 
Bauvorhaben vorab im Rathaus bei Herrn Brummer 
(Tel.: 804236).
Stadtratssitzung
Die Jahresabschlusssitzung mit anschließendem ge-
meinsamen Essen ist am Freitag, 20.12.2013 um 19.00 
Uhr im Rathaus und dann im Gasthof zum Löwen.

Weitere Informationen
Ablesung der Stromzähler für die Jahresabrech-
nung 2013
Im Dezember werden von der Elektrizitätswerk Main-
bernheim GmbH die Stromzählerablesungen für die 
Jahresabrechnung 2013 durchgeführt. Das Personal 
führt einen Dienstausweis mit sich, der auf Verlan-
gen vorgezeigt wird. Bei Abwesenheit haben Sie die 
Möglichkeit die Zählerstände auf der hinterlassenen 

Selbstablesekarte oder auf unserer Internetseite www.
ewerk-mainbernheim.de einzutragen. Für eine korrekte 
Abrechnung benötigen wir die Zählerstände bis zum 
05.01.2014. Dieses gilt auch für alle „fremdbelieferten“ 
Kunden. Die Zähler sind Eigentum des E-Werks. Die 
Berechtigung zur Ablesung liegt beim Netzbetreiber 
(E-Werk). Erfolgt keine Mitteilung, ist das EVU (gem. 
§ 11 GVV) berechtigt, den Verbrauch zu schätzen.
Ansprechpartner: Frau Iris Kleider 
Telefon: 09323/258, Fax: 09323/6537,
e-mail: info@ewerk-mainbernheim.de
Bürokernzeiten:
Montag bis Freitag von 8.00 bis 12.00 Uhr
Beachten Sie die geänderte Adresse des Elektrizitäts-
werk Mainbernheim!
Ab sofort: HOHEIMER WEG 3 (hinter Bauhof)
Die 2. Chance – Mach’s mit Schulabschluss!
Das ESF-Programm Schulverweigerung
Die 2. Chance richtet sich an Jugendliche die ihren 
Hauptschulabschluss durch eine intensive aktive 
oder passive Schulverweigerung gefährden. Ziel des 
Programms ist es, diese Jugendlichen in das Schul-
system zurückzuführen und damit ihre Chancen auf 
einen Schulabschluss zu verbessern. Es basiert auf 
der Erkenntnis, dass das mehrdimensionale Problem 
der Schulverweigerung nur durch eine enge Zusam-
menarbeit aller Akteurinnen und Akteure, also der 
Schülerin bzw. des Schülers, der Schule, der Eltern, 
der Jugendhilfe und weiterer Partnerinnen und Partner, 
gelöst werden kann.
Deutsche Rentenversicherung warnt vor Trickbe-
trügern am Telefon
Häufig sind Rentner das Ziel der Betrüger. Sie werden 
beispielsweise am Telefon aufgefordert, Geld auf ein 
fremdes Konto zu überweisen. Für den Fall, dass die 
Angerufenen dies nicht tun, werden Rentenpfändungen, 
Rentenkürzungen oder andere Nachteile angekündigt.
Die Regionalträger der Deutschen Rentenversicherung 
in Bayern warnen daher eindringlich davor, aufgrund 
vermeintlicher Anrufe der Rentenversicherung Geld 
an Unbekannte zu überweisen oder persönliche Daten 
preiszugeben. In Zweifelsfällen sollten Betroffene 
das Telefonat umgehend beenden und unter der ko-
stenlosen Servicenummer 0800 1000 480 88 oder in 
einer Auskunfts- und Beratungsstelle der Deutschen 
Rentenversicherung Rat suchen.
Auf zum „Wilden Kaiser“!
Vom 2. bis 6. Januar 2014 bietet das Jugendwerk der 
AWO zum 26. Mal seine Ski- und Snowboardfreizeit 
für Jugendliche ab 14 Jahren nach Österreich an. Ju-
gendwerk der AWO, Eva-Maria Pakull, Kantstr. 42a, 
97074 Würzburg, Tel.: 0931 29938-264 oder im Internet 
unter: www.awo-jw.de.
Agentur für Arbeit Würzburg
Vorstellungsgespräch: Für die eigenen Talente werben 
im BiZ Würzburg am 19.12.2013 von 15.00 bis 16.30 
Uhr. Anmeldungen sind unter der Telefonnumme
 0931 7949-202 erwünscht.
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 ALTSTADTFREUNDE

Im Monat Dezember findet kein Treffen statt. Näch-
stes Treffen am Donnerstag, 23.1.2014 von 19.00 bis 
21.00 Uhr. Der Versammlungsort wird noch rechtzeitig 
bekannt gegeben.

AWO
AWO-Plausch
am Donnerstag, 2.1.2014 um 14.30 Uhr im Kantorats-
gebäude. Wir wollen das neue Jahr mit einem Glas 
Sekt gebührend beginnen und wie immer bei Kaffee 
und Kuchen die Neuigkeiten von Mainbernheim "aus-
plauschen".

-----------------------------------
Holiday on Ice
am Samstag, 11.1.2014 findet eine Fahrt nach Frankfurt 
zu "Holiday on Ice" statt. Die meistbesuchte Eisshow 
der Welt feiert Geburtstag - feiern Sie mit! Anmel-
dungen am besten sofort oder bis spätestens 28.12.

-----------------------------------
Der AWO-Ortsverein Mainbernheim wünscht 

allen Mitgliedern und Freunden sowie der 
gesamten Bürgerschaft Mainbernheims ein 

Frohes und gesegnetes Weihnachtsfest.
BERNEMER THEATERER

Zum  Jahresausklang
laden die Bernemer Theaterer die ganze Bevölkerung 
recht herzlich ein.

Wann: Sonntag, 29. Dezember 2013
Wo: auf dem Kirchplatz neben der Evang.  

 Kirche  (mit WC im Kantoratsgebäude)
Beginn: ab 14.00 Uhr

Für unsere Gäste und Freunde ist für das leibliche Wohl 
bestens gesorgt. Wir freuen uns auf Ihr Kommen!

-----------------------------------
Wir wünschen all unseren Theaterfreunden 
eine schöne Adventszeit, ein gesegnetes und 

harmonisches Weihnachtsfest und für das Jahr 
2014 viel Glück, aber vor allem Gesundheit.

Die Bernemer Theaterer
CVJM

Jahreshauptversammlung
Herzliche Einladung zur Jahreshauptversammlung am 
Montag, 20.1.2014 um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.

HOSPIZVEREIN WÜRZBURG E. V.
Plötzlich ist alles anders! Angehörige und Betroffene 
sind oft überfordert mit plötzlichen Veränderungen 
durch Krankheiten und Alter. Es gibt Hilfen, um Kri-
senzeiten gut zu gestalten. Beraterin für Altersfragen in 
Zusammenarbeit mit dem Diakonieverein, der katho-
lischen und evangelischen Kirchengemeinde ist
Frau Gisela Ott (Tel.: 09323/1552 - Mobil: 0162/373082 
Email: gisela_ott@gmx.de).

VEREINSNACHRICHTEN

Die AOK informiert zum Thema Darmkrebs
Früherkennung lohnt sich
Gesetzlich Krankenversicherte haben ab dem Alter von 
50 Jahren Anspruch auf einen jährlichen Test (Papier-
streifentest) auf Blut im Stuhl.
Ab dem Alter von 55 Jahren können Versicherte eine 
Koloskopie (Darmspiegelung) durchführen lassen.
Selbst aktiv werden
Für die Darmgesundheit spielt auch die Lebensweise 
eine wichtige Rolle. Ausgewogene und ballaststoff-
reiche Ernährung mit Obst, Gemüse  und Volkornpro-
dukten, kein Übergewicht, Verzicht aufs Rauchen und 
geringerer Alkoholgenuss sowie ausreichende Bewe-
gung tragen dazu bei.
Humboldteum
Im Zuge des Aktionsrahmens „Bildungsstandort 
Deutschland“ der Bund-Länder-Kommission für 
Bildungsplanung organisiert das Humboldteum e.V. – 
eine Hilfseinrichtung von Deutschen Auslandsschulen 
(mehr Info unter der Signatur) – den Schüleraustauch 
für die Deutsche Schule Bogotá (Kolumbien). Dazu 
suchen wir Familien, die offen sind, von Samstag, den 
26. April 2014 bis Sonntag, den 13. Juli 2014 einen 
lateinamerikanischen Jugendlichen als „Kind auf Zeit“ 
bei sich aufzunehmen, um mit und durch den Gast den 
eigenen Alltag neu zu erleben. Für Fragen oder wei-
tergehende Auskünfte melden Sie sich tagsüber unter 
der Telefondurchwahl 0711-222 14 00 oder per Mail 
uli.huettl@humboldteum.de. Im Voraus besten Dank 
für Ihr Engagement. Humboldteum, Geschäftsstelle 
Königstraße 20, 70173 Stuttgart.
Umweltstation Tierpark Sommerhausen
Auf Spurensuche im Winterwald
Fr. 3.1. (Für Kinder ab 6 Jahre)
Vom Rind zur Butter - alles über Milch
Sa. 18.1.,14 bis 16 Uhr (Für Kinder von 3-6 Jahre)
Rund um`s Korn
So. 19.1., 14 bis 16.30 Uhr (Für Familien)
Weitere Informationen finden Sie unter www.tierpark-
sommerhausen.de. Anmeldungen (bitte bis spätestens 
zwei Tage zuvor) unter (0 93 33) 90 28 10 oder unter 
umweltstation@tierparksommerhausen.de.
Beratungsstelle Frau & Beruf – kostenlose Beratung 
für alle Frauen
Damit für jedes Beratungsgespräch ausreichend Zeit 
eingeplant werden kann, ist eine vorherige Terminver-
einbarung notwendig. Ansprechpartnerin vor Ort ist 
die Gleichstellungsbeauftragte des Landkreises, Frau 
Schmitt, Tel. 09321/928-5215.
Die Terminvergabe erfolgt über das Büro der Bera-
tungsstelle Frau & Beruf in Bad Kissingen unter Tele-
fon 0971/7236-204. Informationen finden Sie auch auf 
www.frauundberuf-rsg.de.
Die Beratung findet im kleinen Sitzungssaal im Land-
ratsamt Kitzingen, Kaiserstraße 4 statt. Die näch-
sten Beratungstermine für den Landkreis Kitzingen 
14.01.2014/ 04.02.2014/ 11.03.2014.
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VEREINSNACHRICHTEN

TSV
Kinderwaldweihnacht
Die diesjährige Kinder-Waldweihnacht findet am 
Sonntag, 15.12 statt. Treffpunkt ist um 13.30 Uhr am 
Autohaus Wolf

-----------------------------------
Altpapiersammlung
Es ist wieder soweit: Die nächste Altpapiersammlung 
ist am Samstag, 14.12.2013 ab 9.00 Uhr. Bitte das 
Sammelgut am Straßenrand bereitstellen und vor Näs-
se schützen. Sammeln Sie auch 2014 weiterhin Ihre 
alten Tageszeitungen und unterstützen Sie damit die 
Fußballjugend. Der Sammeltermin im Februar wird 
noch rechtzeitig bekannt gegeben. 

-----------------------------------
Herzlichen Dank sagt die Fußballabteilung an die Stadt 
Mainbernheim sowie an die Tennisabteilung, die uns 
nach dem Sporthausbrand die Möglichkeit gegeben 
haben, dass die Sportler sich im Jugendhaus sowie im 
Tennisgebäude umziehen und duschen konnten. Hier 
sieht man, wie gut es ist, wenn der Verein und die Stadt 
sowie die Abteilungen untereinander sich verstehen. 
Dann können solche Probleme leicht gelöst werden!
Nochmals vielen Dank für die Unterstützung im letzten 
halben Jahr!

-----------------------------------
Vereinswirtschaft
Nach Behebung der Brandschäden erstrahlt die 
TSV-Vereinswirtschaft am Sportplatz wieder in neuem 
Glanz. Jetzt suchen wir eine Person, die sich um den 
Betrieb der Gaststätte kümmert. Art und Umfang der 
Tätigkeit ist dabei noch völlig offen. Über Öffnungs-
zeiten, Getränke- und Speisenangebote und vieles mehr 
kann mit uns unvoreingenommen diskutiert werden. 
Bitte wenden Sie sich bei Interesse an den Vereinsvor-
stand, Günter Dietz, Tel.-Nr. 1880, oder den 2. Vorsit-
zenden, Thomas Böh von Rostkron, Tel.-Nr. 870404, 
oder den 3. Vorsitzenden, Robert Finster, Tel.-Nr. 1350.

-----------------------------------
Karriereleiter TSV
In unserem Verein ist weder die Stelle eines Pfarrers, 
noch die eines Bürgermeisters zu besetzen. Aber viele 
Vorsitzende des TSV Mainbernheim e. V. sind später 
beispielsweise als Bürgermeister, stellv. Bürgermeister 
oder auch als Stadträte hervorgegangen.
Mit diesem Hinweis, verehrte Leser/innen, wollen 
wir Sie darauf aufmerksam machen, dass im nächsten 
Frühjahr nicht nur Kommunalwahlen anstehen, sondern 
auch turnusgemäße Neuwahlen beim TSV stattfinden.
Nach 20jähriger Tätigkeit als 1. Vorsitzender wird 
Günter Dietz zumindest für dieses Amt nicht mehr zur 
Verfügung stehen. Auch die Position des 2. Kassiers 
ist wieder zu besetzen, ebenso der Schriftführerposten, 
ein Bauausschussverantwortlicher und eine Person, die 
sich mit anderen um’s „Vergnügen rund um den Verein“ 
kümmert.  Für alle Positionen sind sowohl weibliche, 
als auch männliche Bewerber geeignet.

KGL. PRIV. SCHÜTZENGESELLSCHAFT

Freitag, 10.1. um 18.30 Uhr 
Kehraus im Schützenhaus
Samstag, 1.2. um 20.00 Uhr
Ball im Schützenhaus

MÄNNERGESANGVEREIN

Adventskonzert 2013
Der Männergesangverein lädt auch in diesem Jahr wie-
der zu seinem Adventskonzert in der Evang. Kirche am 
Sonntag, 15.12. um 17.00 Uhr ein. Der Gesangverein 
und alle teilnehmenden Gesangsgruppen möchten die 
Besucher mit Liedern und musikalischen Darbietungen 
auf das Weihnachtsfest einstimmen.
Der Eintritt ist frei - Spenden sind willkommen.
Es wirken mit:
Mainbernheimer Chöre, Musik- und Instrumental-
gruppen.

-----------------------------------
Für die Besuche unserer Veranstaltungen im abge-
laufenen Jahr bedanken wir uns sehr und wünschen 
ein gesegnetes Weihnachtsfest und ein gutes Neues 
Jahr.
Die Vorstandschaft

LANDFRAUEN

Montag, 13.1.2014
um 19.30 Uhr in Gnodstadt, Brauerei Düll, Vortrag mit 
dem Thema: "Vom Genuss zur Sucht - wenn Drogen 
zum Problem werden". Referent: Johannes Wagenblast 
vom Gesundheitsamt. Teilnahmegebühr 1,- €.

-----------------------------------
Mittwoch, 22.1.2014
um 9.00 Uhr im Amt für Ernährung und Landwirtschaft 
in Kitzingen Frauenfrühstück mit dem Fachvortrag: 
"Moderne Textilien brauchen Pflege". Anmeldung beim 
AfL Kitzingen, Tel. 09321/3009-135.
-----------------------------------
Donnerstag, 30.1.2014
um 19.30 Uhr in Dornheim, Gasthaus Stier, Vortrag mit 
dem Thema: "Skoliose - Wirbelsäulenverkrümmung". 
Referentin: Frau Sonya Pfriem. Teilnahmegebühr 5,- €.
Anmeldung unter 09321-1346-0.

OBST- UND GARTENBAUVEREI

Der Obst- und Gartenbauverein wünscht allen 
Mainbernheimer Bürgerinnen und Bürgern ein 

friedliches Weihnachtsfest und ein gutes 
Neues Jahr!

-----------------------------------
Einsammeln der Weihnachtsbäume
Die Weihnachtsbäume werden von den Obstlern am 
Samstag, 11.1.2014 ab ca. 9.00 abgeholt. Bitte legen Sie 
Ihren Baum erst kurz vorher an den Straßenrand.

-----------------------------------
Vorankündigung
Die Obstler fahren 2014 für ein paar Tage nach Südtirol.



KATHOLISCHE KIRCHENGEMEINDE

Kath. Pfarramt, Pfarrer Bernd Steigerwald, Hauptstr. 40, 
Großlangheim, Telefon 09325-370, Fax 09325-980551

Gottesdienste
Sonntag, 15.12. um 10.00 Uhr 
Wortgottesdienst
Dienstag, 17.12. um 18.30 Uhr
Bußgottesdienst
Sonntag, 22.12. um 18.30 Uhr
Gottesdienst
Dienstag, 24.12. um 17.00 Uhr
Christmette
Donnerstag, 26.12. um 10.00 Uhr
Wortgottesdienst
Sonntag, 29.12. um 10.00 Uhr
Gottesdienst
Montag, 6.1. um 10.00 Uhr
Gottesdienst und Aussendung der Sternsinger
Samstag, 11.1. um 18.30 Uhr
Vorabendgottesdienst
Sonntag, 19.1. um 10.00 Uhr
Wortgottesdienst
Sonntag, 26.1. um 18.30 Uhr
Gottesdienst
Sonntag, 02.02. um 10.00 Uhr
Gottesdienst mit Blasiussegen

Sonstige Termine:
Montag, 13.1. um 20.00 Uhr
Frauentreff - Jahresplanung 2014
Dienstag, 14.1. um 14.30 Uhr
Spätsommertreff

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE

Evang.-Luth. Pfarramt, Gartenweg 9, Telefon 09323-261, 
Fax 09323-1644

Gottesdienst
Jeden Sonntag um 9.30 Uhr in der Evang. Kirche
Langschläfer-Kindergottesdienst
Jeden Sonntag (außer in den Ferien) um 10.45 Uhr im 
Gemeindehaus
Krabbelgruppe
Jeden Donnerstag um 9.30 Uhr im Gemeindehaus, für 
Mütter mit Kindern von 0 bis 3 Jahren
Seniorenkreis
Donnerstag, 19.12. um 14.00 Uhr und
Donnerstag, 25.1. um 14.30 Uhr im Gemeindehaus
Kirchenchor
Jeden Dienstag um 20.00 Uhr im Gemeindehaus
Posaunenchor
Freitag um 20.15 Uhr im Gemeindehaus
Gottesdienste während der Feiertage:

Hl. Abend um 16.00 Uhr Familiengottesdienst
Hl. Abend um 18.30 Uhr Christvesper
1. Feiertag um 9.30 Uhr Gottesdienst
2. Feiertag um 9.30 Uhr Gottesdienst
Silvester um 18.30 Uhr Gottesdienst zum

   Altjahresabend
Neujahr um 9.30 Uhr Hauptgottesdienst

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Auch wenn Sie noch kein Vereinsmitglied sind: Zeigen 
Sie Mut und engagieren Sie sich. Für Vorabinforma-
tionen stehen Ihnen der noch amtierende Vorsitzende, 
Günter Dietz, unter Tel.-Nr. 1880 oder der 2. Vorsitzen-
de, Thomas Böh von Rostkron, Tel.-Nr. 870404, oder 
der 3. Vorsitzende, Robert Finster, Tel.-Nr. 1350, gern 
zur Verfügung.

VDK
Der VdK-Ortsverband Mainbernheim-Willanzheim 
bedankt sich bei Ihnen für Ihre Spende bei der Haus-
sammlung »Helft Wunden heilen« im November.

-----------------------------------
Liebe Mitglieder und Freunde des VdK

Der Ortsverband Mainbernheim-Willanzheim 
wünscht Ihnen ein besinnliches Weihnachtsfest, 

Glück und vor allem Gesundheit für das Jahr 2014.
Für den Einsatz und das Vertrauen im Jahr 2013 

möchten wir uns ganz herzlich bei Ihnen bedanken.
-----------------------------------

Samstag, 11.1.2014
VdK-Neujahrsempfang im Rathaus in Kitzingen für 
ehrenamtliche VdK-Mitarbeiter sowie Sammlerinnen 
und Sammler. Beginn ist um 15.00 Uhr. Anmeldung 
bis 6.1.2014 bei P. Wagner, Tel. 470.

VEREINSNACHRICHTEN

Ökumenischer Termin
Sternsinger-Aktion

An Dreikönig, Montag, 6. Januar, sind die 
Sternsinger der katholischen Gemeinde wieder 
unterweg, um den Segen Gottes den Menschen 
zu verkünden und die Abkürzung des Segens-
spruches "20 B + M + C 13" auf die Türen 
zu schreiben. Wer den Besuch der Sternsin-
ger wünscht, soll sich bitte bis zum Sonntag, 
29.12.2013) in die Listen eintragen, die in 
beiden Kirchen aufliegen.



Alles im Leben hat seine Zeit,
jedes Ding hat seine Stunde unter dem Himmel.
Für das Geboren werden gibt es eine Zeit
und  eine Zeit für das Sterben.

HERZLICHEN  DANK

sagen wir allen, die sich mit uns 
in stiller Trauer verbunden fühlten, 
mit uns Abschied nahmen und ihre 
Anteilnahme durch tröstende Worte,
Schrift, Blumen und Geldspenden 
zum Ausdruck brachten.

Oskar Münzer
Herta Sittner

Monika Dohnal
mit Familien

Mainbernheim, im November 2013

Margarete
Münzer

*18. März 1922
† 28. Oktober 2013 

Entspannt sein....
Ihre Wohlfühlpraxis in Mainbernheim

Beginnen Sie schon jetzt, Ihre guten Vorsätze für‘s neue Jahr in die 
Tat umzusetzen! Mit Hilfe von Hypnose fällt es Ihnen leichter, Ihr 
persönliches Ziel zu erreichen. Ich unterstütze Sie gerne dabei!

Sie möchten aufgerichtet und entspannt das Jahr 2014
begrüßen? Endlich befreit sein von lästigen Rückenbeschwerden? 
Dann gönnen Sie sich jetzt z. B. eine Geistige Wirbelsäulenaufrich-

tung und genießen ganz entspannt die Adventszeit.
Angebot im Dezember / Januar:

Gewichtsreduktion oder Raucherentwöhnung
3 Termine, insgesamt ca. 5 Std. inkl. Vorgespräch und

Nachbetreuung statt 279,- € jetzt nur 159.- €

Geistige Wirbelsäulenaufrichtung
Dauer ca. 60 - 90 Minuten
statt 59,- € jetzt nur 39,- €

Tiefenentspannung oder Blockadenauflösung
Dauer ca. 60 Minuten

statt 59,- € jetzt nur 39,- €

Auf alle anderen Anwendungen gibt es 25% Rabatt!
Beschenken Sie Ihre Liebsten doch mal mit einem

Wohlfühlgutschein!

Ich wünsche meinen lieben Kunden, meiner 
TSV-Gruppe sowie allen Mitbürgerinnen und

Mitbürgern eine lichtvolle Adventszeit und einen guten 
Start ins neue Jahr!

Vielen lieben Dank für Ihr bisheriges Vertrauen.
Besonderer Service: Hausbesuche, Abend- u. Wochenendtermine
Iphöfer Weg 1, 97350 Mainbernheim, www.hypnose-entspanntsein.de

Tel. 09323-804685 oder mobil 0176-10251877

für die tröstenden Worte,
für einen Händedruck, wenn 
die Worte fehlten, für alle 
Zeichen der Freundschaft 
und Verbundenheit.

Kurt Macco
Es war ein großer Trost,
so viele liebe Menschen zu 
wissen, die mit uns fühlten 
und ihre Anteilnahme
auf  so herzliche Weise 
zum Ausdruck brachten.

Gertrud Macco
im Namen der Familie

Mainbernheim, im Dezember 2013

Dein gutes Herz 
hat aufgehört 
zu schlagen, Du 
wolltest doch so 
gern noch bei uns 
sein, schwer ist es, 
diesen Schmerz
zu tragen, denn 
ohne Dich wird 
vieles anders sein. 

D A N K E 

Anna
Pfitzner

* 11.7.1925                           25.11.2013

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die uns ihr

Mitgefühl und ihre Anteilnahme durch 
herzliche Umarmungen und Worte, 

Schrift, Blumen und Geldspenden zum 
Ausdruck brachten, sowie uns auf ihrem 

letzten Weg begleitet haben.

Renate Stadtelmeyer
Manfred Hansch

Margot Kritzenthaler
Erwin Pfitzner

mit AngehörigenMainbernheim, im Dezember 2013

Menschen die wir lieben,

bleiben für immer,

denn sie hinterlassen

Spuren in unseren Herzen



3-Zimmer-Wohnung dringend gesucht
Ich suche für meine Tochter in Mainbernheim 

eine Wohnung. Lebe schon immer hier und
würde gerne auch hier bleiben.

Bitte um Mithilfe. DANKE
0323-876408 o. 0151-70603875

Selbstbedienung ohne Absprache
in der Fichtenschonung

=
Diebstahl

J. Olbort, Tel. 0175-4469772

Das nächste
Mitteilungsblatt

erscheint am Freitag, 
31.1.2014.

Redaktionsschluss für
diese Ausgabe
ist am Freitag,

24.1.2014.

Der Winter
Der Winter ist da, ganz über Nacht,
die Flur bedeckt nun weiße Pracht.
Die Sonne tief am Himmel steht, 
ein kalter Wind von Norden weht.

Bach und See, sie frieren zu,
die Heimat schläft in stiller Ruh‘.
Die Kinder sind nun voller Freud‘,

wenn’s draußen weiße Flocken schneit.
Ich denk‘ dabei noch ganz gewiss,

ans Schlittenfahren mit Lehrer Friehs.
Und ist es draußen noch so kalt,

ich wandere durch den Steigerwald.
Der Winter macht mir nicht viel 

Kummer,
in sechs Monaten ist wieder Sommer.

Dieter Rasp



Obsthof Zörner, Am Obstgarten 1 97337 Bibergau

www.mainfrankenobst.de  Tel 093242540

Hofladen geöffnet: Mo-Fr 8-18, Sa 9-12

Obstverkauf

Fränkische Äpfel, Kartoffel & mehr im Obstmobil

große Auswahl : Elstar, Gala,Rubin..., Birnen,

Montag, den 30.9,14.10,28.10,

11.11,25.11,9.12,23.12 :

11:45-11:55 Mainbernheim-Wertstoffkontainer

12:00-12:25 Iphofen, Parkplatz Feuerwehr

Breitbachtalforellen
- frisch & geräuchert - ganz oder fi letiert
- Lachsforellen - frisch, gebeizt oder kalt geräuchert
- feine Obstbrände - fruchtig milde Liköre
- verschiedene Mehltypen

Wir bitten bei frischer, fi letierter Ware um
Vorbestellung

An Heiligabend haben wir von
8.30 bis 12.00 Uhr für Sie geöffnet

Öffnungszeiten
Mo. - Fr. 9 bis 12 Uhr und 13 bis 18 Uhr

Sa. 9 bis 14 Uhr, Mi. geschlossen
Michael Pfannes, Hagenmühle1,
Willanzheim, Tel. 09323-3428

www.hagenmuehle-willanzheim.de

HOFLADEN



Mainbernheimer WeihnachtsgrüßeMainbernheimer Weihnachtsgrüße
Wir wünschen allen unseren Kunden ein 

gesegnetes Weihnachtsfest und ein
 gesundes, zufriedenes Neues Jahr.

Wir bedanken uns herzlich  für
Ihr Vertrauen.

Reiterhof Eugen Reifenscheid
Unsere Leistungen:

Reitunterricht für Anfänger u. Fortgeschrittene,
Reittherapie, Wanderreiten, Pferdetransportdienst,

komfortable Gästezimmer, Ferienwohnung.
Als Geschenktipp empfehlen wir unsere

Reitgutscheine!
NEU!! Ab 2014 Jahreskarte zum Supersparpreis!! 












 

Ein frohes
Weihnachtsfest und ein 
glückliches Neues Jahr



Rene Schättler
Am Zahn 32

97350 Mainbernheim
Tel. 09323-8779859

Mobil 0151-19739369



Montage, Demontage, Hausmeisterdienste,
Entrümpelungen, Gartenp�ege





Ferien-
wohnungen
auf dem
Bauernhof
Karl & Erika Kramer
Mainbernheim
Tel. 09323/3549
Fax 09323/804154

Frohe Weihnachten 
und ein friedvolles,

gesundes Neues Jahr.
Wir danken allen, die 
uns im vergangenen 

Jahr ihre Gäste
anvertrauten und 

freuen uns weiterhin 
auf gute

Zusammenarbeit.

Wir wünschen
  frohe  und
 besinnliche
Weihnachten
 und im Neuen
 Jahr alles Gute

Fam. Bauer - Fink



Mainbernheimer WeihnachtsgrüßeMainbernheimer Weihnachtsgrüße

Frohe Weihnachten
und ein
glückliches
erfolgreiches
Neues Jahr

Peter Scherer - Maler und Verputzer
Scheuerleinsplatz 2, 97350 Mainbernheim
Telefon 09323/423, Fax 09323/804556

Rudolf Kramer
Heizung - Gas - Wasser - Installation - Kundendienst

Herrnstraße 40, 97350 Mainbernheim

Ein  gesegnetes 
Weihnachtsfest
und alles Gute
im Neuen Jahr

Der CSU-Ortsverband
Mainbernheim und die
CSU-Stadtratsfraktion
wünschen allen
Mainbernheimer Bürgerinnen
und Bürgern ein friedvolles
Weihnachtsfest und ein glückliches und
zufriedenstellendes Neues Jahr 2014.

Der CSU-Vorsitzende Karl- Heinz Feltes
und die Stadträte 

Peter Hartmann, Herbert Friederich und 
Thomas Kramer

All die vielen kleinen Lichter
strahlen voller Hoffnung in die Welt hinein...

Fröhliche Weihnachten, einen guten Beschluss
und für das neue Jahr alles Gute!

Elke Seeger mit Familie

Fachfloristik

Blümchen . . .
Inhaberin Elke Seeger
97350 Mainbernheim, Herrnstraße 36
Telefon 0 93 23 / 87 68 25
Öffnungszeiten: Sa. 9.00 bis 12.30 Uhr,
Di. bis Fr. 9.00 bis 12.30 Uhr und 13.30 bis 18.00 Uhr



Mainbernheimer WeihnachtsgrüßeMainbernheimer Weihnachtsgrüße

Dr. med. Claudia Bischlager
Dr. med. Michael Bedö - Johanna Bedö
Alexandra Möhringer und das Praxisteam

Die Praxis ist am 27.12. und 30.12.2013 geschlossen

Mit den besten Wünschen
 für ein frohes Weihnachtsfest

und ein gesundes
Neues Jahr


















Wir wünschen allen unseren
Kunden und Bekannten ein

gesegnetes Weihnachtsfest 
und ein glückliches Neues Jahr

  





Inhaber
Thomas Bergner

97350 Mainbernheim
Herrnstraße 25

Tel. 09323-877851



Wir wünschen
allen Lesern und 
Inserenten ein

frohes
Weihnachtsfest

und ein
erfolgreiches
Neues Jahr

DRUCKEREI HÜGELSCHÄFFER GMBH
An der Schießstätte 1-3 - 97350 Mainbernheim

Frohe
Weihnachten

und ein
glückliches
Neues Jahr

wünscht Ihnen
die SPD Stadtratsfraktion

  und der SPD Ortsverein

Frohe
Weihnachten

und ein
glückliches

erfolgreiches
Neues Jahr

Gasthof »Korfu«
97350 Mainbernheim

Wir wünschen Ihnen
Frohe Weihnachten
und alles
Gute im
 Neuen Jahr

Elektro-Fink - Mainbernheim



Mainbernheimer WeihnachtsgrüßeMainbernheimer Weihnachtsgrüße

Der Auswahl wegen
Gärtnerei F. Lindenthal
An der B8, Sickershäuser Weg 2a

97350 Mainbernheim, Telefon 09323/804166

Wir wünschen
unseren Kunden

und Freunden 
Frohe Weihnachten

und alles Gute im Neuen Jahr

PFLANZENO
A

SE

Die Freie Wählergemeinschaft
und die Stadträte der Freien Wähler

Mainbernheim

Ein ruhiges und 
besinnliches 
Weihnachtsfest 
sowie alles Gute 
für das Neue 
Jahr wünschen

Besinnliche und erholsame
Weihnachtstage wünscht die

- Fuchs Verkaufstruppe - 
Unsere professionelle Empfehlung:
Versüßen Sie Ihre Weihnachtszeit 

mit unseren ausgezeichneten
Meisterstollen der

„Marktbäckerei Fuchs“



Telefon 09323-5077

Autohaus
Landtechnik

l Klimaanlagenservice l Elektronische Spurvermessung l Reifenservice mit Reifeneinlagerung l TÜV jeden Donnerstag im Haus

  Nissan-Service seit über 30 Jahren! 

Allen unseren Kunden und Bekannten ein frohes Weihnachtsfest
und ein erfolgreiches Neues Jahr!






















 



Reparaturen, Wartung und Unfallinstandsetzung aller Fabrikate



Die besten Wünsche zur Weihnachtszeit und für das Neue Jahr alles Gute,
Kraft und Energie, Gesundheit und viel  Glück!

DAS WAHRE GLÜCK BESTEHT NICHT IN DEM, WAS MAN EMPFÄNGT,
SONDERN IN DEM, WAS MAN GIBT. JOHANNES CHRYSOSTOMUS

Sachwertezentrum Franken

Mainbernheim · Untere Brunnengasse 5
Tel.   0 93 23-80 42 44
Fax   0 93 23-80 42 45
e-mail   huberthenneberger@t-online.de

UNRAD
INH. R. RASP

Fahrräder
Teile &

Zubehör

Herrnstraße 38 · 97350 Mainbernheim
Telefon 0162-1524210

deins@unrad.de

Öffnungszeiten:
Dienstag bis Freitag

von 9.00 bis 12.30 und 14.30 bis 18.00 Uhr
Samstag von 9.00 bis 13.00 - Montag geschlossen



Ihr Fahrzeug
in guten Händen

Auto-Service Michael Roß
Hoheimer Weg 8 · 97350 Mainbernheim

Mobil-Telefon: 0171/7340272 · Telefon: 09323/804594 - Fax 875521
www.auto-service-ross.de · autoservice.ross@t-online.de

Wir wünschen unseren Kunden ein frohes Weihnachtsfest,
schöne erholsame Feiertage und für 2014

viel Glück und alles Gute!
Michael Roß und Familie

TÜV*-Termine im Dezember & Januar:
Donnerstag, 19.12. ab 15.00 Uhr

Donnerstag, 9.1. ab 15.00 Uhr & Samstag, 25.1. ab 9.00 Uhr
Unser Betrieb ist vom 23.12. bis einschließlich 1.1. geschlossen.

Ab 2.1. sind wir wieder für Sie da.

* D
EKRA

Ein frohes Weihnachtsfest
und für das Neue Jahr

Glück, Erfolg
und Gesundheit

Trotz gestiegener gesetzliche 
Abgaben zum 1.1.2014 werden 

die Strompreise in 2014
nicht erhöht.

Ab sofort neue Adresse:
Elektrizitätswerk 

Mainbernheim GmbH
Hoheimer Weg 3 - Tel. 09323-258

Frohe Weihnacht,
Gesundheit und

ein gutes Neues Jahr









Dr. Peter Winkler
Facharzt für Allgemeinmedizin

Ulrike von
Schultzendorff
Praktische Ärztin

 

GemeiNSchAFtSPrAxiS

Kellermühle:  mühlenweg 18
mainbernheim

09323-5909

Filiale iphofen: Ludwigstr. 13
iphofen

09323-3042



Probieren Sie unsere leckeren selbstgebackenen
Elisenlebkuchen, feinen Weihnachtsplätzchen und Heinerle

Wir wünschen Ihnen ein frohes Weihnachtsfest,
einen guten Beschluss und für 2014 viel

Glück und Gesundheit 













SCHREINEREI HARTLIEB
 DÜRRESEEWEG 14 · MAINBERNHEIM · TEL. 09323-1770

GEPRÜFTER RESTAURATOR

Wir wünschen unseren Kunden, Freunden und
Bekannten ein fröhliches und gesegnetes
Weihnachtsfest, einen guten Beschluss

und für 2014 alles Gute
M
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CURATA Seniorenzentrum, Haus Fuchsenmühle GmbH,  
Fuchsenmühle 1, 97199 Ochsenfurt , Tel. 0 93 31 / 90 10  
E-Mail: Haus.Fuchsenmuehle@curata.de - www.curata.de 

Haus Fuchsenmühle 



















Frohe Weihnachten
und ein gutes neues Jahr!

www.sparkasse-mainfranken.de



Ir
rt

um
 v

or
be

ha
lte

n 
-  

A
bg

ab
e 

nu
r i

n 
ha

us
ha

ltü
bl

ic
he

n 
M

en
ge

n

Backwaren-Angebote vom 17.12. - 24.12.13
 Dinkel-Johurtbrötchen 3 St.  1,62 €
 Blätterteig-Apfeltaschen 2 St.  2,33 €
 Bauernlaib    1.000 g  2,45 €
 Kaiserbrötchen   4 St.  1,00 €
Qualitäts-Christstollen und Weihnachtsplätzchen aus der Markt-Bäckerei Fuchs

Angebote gültig vom 17.12. - 24.12.13
Kesselring Weihnachtsfestbier   20 x 0,5 Ltr.  12,99 € 
           + 3,10 € Pfand

Kesselring Mix-Kiste     20 x 0,5 Ltr.  12,99 € 
           + 3,10 € Pfand

Coca Cola, Fanta, Sprite, Mezzo Mix  12 x 1 Ltr. Pet.  8,99 €
           + 3,30 € Pfand
Rhönsprudel Schorle, versch. sortiert  12 x 0,75 Ltr. Pet.  6,99 €
           3,30 € Pfand

Rhönsprudel Mineralwasser, versch. sortiert 12 x 1 Ltr. Pet.  4,99 € 
           + 3,30 € Pfand
Laru Gänseschmalz     125 g Becher  1,39 €

Backwaren-Angebote vom 27.12. - 31.12.13
 Fuchs Baguette   2 St.  2,69 €
 Butter-Eierringe   5 St.  4,50 €
 Fuchs-Kip�i, ohne Kümmel 4 St.  1,00 €

Angebote gültig vom 27.12. bis 31.12.13
Mönchshof -Biere, versch. sortiert   20 x 0,5 Ltr.  11,99 €
           + 4,50 € Pfand

Steigerwald Mineralwasser o. Medium 12 x 0,75 Ltr.  2,99 €
           + 3,30 € Pfand

Rotkäppchen-Sekt, versch. sortiert   1 x 0,75 Ltr.    2,99 €

Am Montag, 23.12. und 30.12. ist unser Geschä� geö�net!!
Betriebsferien vom 1.1. bis einschließlich 14.1.2014




